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❖ Was ist Ṣadaqatul-Fiṭr? 

Ṣadaqatul-Fiṭr (die Spende zum ʿEidul-Fiṭr) ist eine pflichtige (wājib) Spende, die jeder Muslim zum ʿEidul-Fiṭr (das Fest 

nach dem Ramaḍān) entrichten muss, der bestimmte Voraussetzungen erfüllt. Diese Spende dient dazu, den Armen auch 

Freude zum ʿEid zu ermöglichen. 
 

❖ Für wen ist Ṣadaqatul-Fiṭr Pflicht? 

Ṣadaqatul-Fiṭr ist für jeden Muslim Pflicht, der vermögend ist, selbst wenn es ein Kind oder ein geistig Behinderter sein 

sollte. Mit „vermögend“ ist gemeint, dass er im Überschuss zu seinen Grundbedürfnissen Vermögen (Geld oder 

Wertgegenstände) besitzt, dessen Wert entweder den Gold- oder den Silber-Niṣāb erreicht (d. h. den Wert von 87,48 g 

Gold oder 612,36 g Silber).  

Ṣadaqatul-Fiṭr ist für jeden Muslim Pflicht, der diese Menge an Vermögen während der Morgendämmerung des ʿEidul-

Fiṭr-Tages besitzt. Diese Pflicht des Spendens bleibt so lange im Leben bestehen, bis die Spende entrichtet wird (selbst 

wenn Jahre vergehen sollten). 

Ein Vater ist verpflichtet, das Ṣadaqatul-Fiṭr für sich selbst und zusätzlich für jedes seiner Kinder zu entrichten, das noch 

nicht geschlechtsreif ist. Die Mutter ist hierzu nicht verpflichtet.  
 

❖ Die Empfänger des Ṣadaqatul-Fiṭr 

Das Ṣadaqatul-Fiṭr darf nur an jemanden gespendet werden, der so arm ist, dass er Zakāh empfangen darf. Kurzgefasst 

gehört hierzu jeder Muslim, der so arm ist, dass er im Überschuss zu seinen Grundbedürfnissen kein Vermögen (Geld oder 

Wertgegenstände) besitzt, dessen Wert den Gold- oder den Silber-Niṣāb erreicht.  
 

❖ Die Zeit des Entrichtens des Ṣadaqatul-Fiṭr 

Sollte man das Ṣadaqatul-Fiṭr an Arme im eigenen Wohnort entrichten, ist es Mustaḥabb (bevorzugt), sie am ʿEidul-Fiṭr-

Tag nach der Morgendämmerung und noch vor dem Verlassen (des Zuhauses) für das ʿEid-Gebet zu entrichten, damit die 

Bedürftigen bereits am ʿEid-Tag die Spende erhalten. Sollte man die Ṣadaqatul-Fiṭr in entferntere Orte (wie ins Ausland) 

schicken, sollte sie idealerweise schon mehrere Tage vor dem ʿEid entrichtet werden, damit sie rechtzeitig am ʿEid-Tag bei 

den Armen ankommt. 

Sollte man das Ṣadaqatul-Fiṭr erst nach dem ʿEid-Gebet oder nach dem ʿEid-Tag entrichten, ist sie ebenfalls gültig. Es ist 

jedoch unerwünscht, dies ohne Entschuldigung zu machen. 

Sollte man das Ṣadaqatul-Fiṭr vor dem ʿEid-Tag oder sogar vor dem Ramaḍhān entrichten wollen, ist dies erlaubt. Es wird 

jedoch empfohlen, sie frühestens nach Beginn des Ramaḍhān zu entrichten.  
 

❖ Der Betrag von Ṣadaqatul-Fiṭr 

Für das Entrichten der Ṣadaqatul-Fiṭr muss einer der folgenden vier Beträge gespendet werden: (1) ein Halber Ṣāʿ (1,633 

kg) von Weizen, (2) ein Ṣāʿ (3,266 kg) von Rosinen, (3) ein Ṣāʿ von Datteln oder (4) ein Ṣāʿ von Gerste. 

Man hat die Wahl, eines dieser Nahrungsmittel selbst zu spenden oder ihren Wert in Geld oder in Form von anderen 

Nahrungsmitteln zu spenden. Es wird jedoch bevorzugt, Geld im Wert dieser Nahrungsmittel den Armen zu geben, denn 

dies hilft den Armen eher. Der aktuelle Wert dieser Nahrungsmittel hierzulande wurde ausgerechnet und folgt 

angegeben.* Es ist besser und vorzüglicher, einen der höheren Beträge (oder noch mehr) zu spenden: 

 
 

 

 

 

 

 
*Zuletzt aktualisiert am Februar 2025 

 

Weizen 

2,05 € 

Datteln 

32,66 € 

Rosinen 

14,23 € 

Gerste 

8,65 € 

 

Ṣa d a q a t u l - F i ṭr  
 

von Muhammad Yunus Bullinger 

 


